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Bericht
über die Jahresversam m lung der Ornithologischen Gesellschaft 

in Bayern am 21. Januar 1954

— Protokoll —

Anwesend: 23 Mitglieder.
T a g e s o r d n u n g :
Der 1. Vorsitzende, Herr Dr. W. Wiist. eröffnet die Sitzung und b e­

grüßt die anwesenden Mitglieder.
Nach der Bekanntgabe des Jahresberichtes durch den Schriftführer 

verliest der Kassenwart den Kassenbericht. Die zu Kassenprüfern be­
stellten Herren Venzl und Dr. W inkler haben die Kasse geprüft und in 
Ordnung befunden. Dem Kassier, H errn Hauptkonservator Dr. Muss- 
gnug, der die K asse wie immer vorbildlich verw altet hat, wird von der 
Versammlung die Entlastung erteilt.

Der Verein zum Schutze der Alpenpflanzen und -tiere hat der G e­
sellschaft 2 Exem plare seines Jahrbuchs und 2 Sonderdrucke geschenkt. 
Grüße und Glückwünsche der auswärtigen M itglieder werden verlesen. 
Der 1. Vorsitzende schlägt vor, das langjährige verdiente M itglied der 
Gesellschaft, den Kaiserlichen Legationsrat Alfons G raf v. Mirbach-Gel - 
dern-Egmont zum Ehrenmitglied zu ernennen. Der Vorschlag wird von 
der Versam m lung einstimmig angenommen. Der Vorsitzende gibt dann 
bekannt, daß der Anzeiger in Zukunft weiter erscheinen kann und vie l­
leicht auch m it einem W iedererscheinen der Verhandlungen zu rechnen 
sei. Er richtet, wie schon so oft, an alle M itglieder die eindringliche Bitte 
um Werbung, da nur eine ständig wachsende M itgliederzahl eine gesunde 
Basis für die gedeihliche Entwicklung unserer Publikationen abgeben 
kann.

Zu diesem Punkt entspinnt sich eine Diskussion, an der die Herren 
Daubner, Schmidt, Bajohr und W üst sich beteiligen. Herr Daubner 
schlägt vor, eine Art „passiver M itgliedschaft“  für einen Jahresbeitrag 
von 3,— DM zu schaffen. Solche M itglieder sollen die Publikationen 
nicht kostenlos erhalten. H err Schmidt vom Verein zum Schutze der
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Alpenpflanzen und -tiere meint, einige nicht ausschließlich wissenschaft­
liche Aufsätze in den Anzeiger eingestreut, würden in weiteren Kreisen 
werbend wirken. Herr Wüst gibt bekannt, daß in Zukunft für die Unter­
stützung wissenschaftlicher Vereine nicht mehr das Innenministerium 
zuständig sei, sondern das Kultusministerium. Für eine weitere Unter­
stützung durch das Innenministerium sei eine besondere Betonung der 
Ziele der Gesellschaft auf dem Gebiete des Naturschutzes notwendig.

Dann legt der bisherige Vorstand die Geschäftsführung nieder, und 
Herr Daubner übernimmt den Vorsitz für die Neuwahl der Vorstand­
schaft. Der bisherigen Vorstandschaft wird die Entlastung erteilt. Durch 
schriftliche geheime Wahl erfolgt die Wiederwahl der alten Vorstands­
mitglieder. Herr Dr. Wüst wird mit 22 von 23 abgegebenen Stimmen zum
1. Vorsitzenden wiedergewählt, er nimmt die Wahl an und dankt der 
Versammlung für das bewiesene Vertrauen.

Herr Dr. Sommerfeld wird mit 20 von 23 Stimmen zum 2. Vorsitzen­
den wiedergewählt und Herr Dr. Mussgnug mit 21 Stimmen zum Kassen­
wart. Beide Herren nehmen die Wahl an und danken der Versammlung.

Die Wahl des Generalsekretärs und des Schriftführers erfolgt durch 
Zuruf. Herr Prof. Dr. Laubmann wird zum Generalsekretär wieder­
gewählt, und Herr Dr. Diesselhorst wird zum Schriftführer wieder- 
gewählt, beide Herren nehmen die Wahl an.

Herr Dr. Wüst übernimmt nun wieder den Vorsitz und gibt die Be­
handlung von Anträgen der Mitglieder bekannt. Schriftliche Anträge 
liegen nicht vor.

Herr Venzl stellt den Antrag, die Gesellschaft möge wieder wie früher 
mit der Vorführung vogelkundlicher Filme sich an die Öffentlichkeit 
wenden. Herr Dr. Wüst tritt auch für die Vorführung von Vogelstimmen­
aufnahmen ein, die es jetzt in hervorragender Qualität gibt. H clt 
Schmidt regt die Durchführung eines solchen Filmvortrages gelegentlich 
des alljährlichen „Bunten Abends“ des Vereins zum Schutze der Alpen­
pflanzen und -tiere im Mai dieses Jahres im Hofbräuhauskeller in Mün­
chen an. Herr Bajohr setzt sich für Werbeartikel in Zeitschriften wie 
Kosmos, Orion, Deutscher Jäger und Pirsch ein.

Mit der Diskussion über die Anträge der Mitglieder schließt die dies­
jährige Jahresversammlung der Gesellschaft.

In der Zusammensetzung der Vorstandschaft hat sich keine Änderung

Der M it ig l ie id s b e i t r a g  fü r das laufende Jah r in Höhe von 10,— DM (für 
Studenten 3,— DM) ist möglichst umgehend auf das Konto der Gesellschaft, 
Postscheckamt München Nr. 6956, einzubezahlen. Für freiw illige Spenden eines 
höheren Betrages ist die Gesellschaft herzlichst dankbar.

ergeben.

(gez.) Dr. G. DiesselhoTst 
Schriftführer

(gez.) Dr. W. Wüst
1. Vorsitzender

M itteilung der Vorstandschaft
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